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Die Rebpatenschaft
Wählen Sie Ihre Rebpatenschaft aus – 
ob für Sie persönlich oder als Geschenk.

3 Jahrgänge für einmalig 100 Euro – davon gehen 60 Euro als Spende an die Krebsforschung.

Sie erhalten 3 Jahrgänge des Rebpatenweins. Ihre Rebpatenschaft endet automatisch nach Erhalt der 3. Flasche Wein.

5 Jahrgänge für einmalig 150 Euro – davon gehen 90 Euro als Spende an die Krebsforschung.

Sie erhalten 5 Jahrgänge des Rebpatenweins. Ihre Rebpatenschaft endet automatisch nach Erhalt der 5. Flasche Wein.

5 JahrgängePlus für einmalig 150 Euro – das attraktive Rebpaten-Abo – davon gehen 90 Euro als Spende an die Krebsforschung. 

Sie erhalten 5 Jahrgänge des Rebpatenweins. Anschließend geht Ihre Rebpatenschaft über in ein jährlich kündbares Abo für nur 30 Euro/Jahr. 

Auch hiervon gehen jeweils 60 % des Erlöses an die Krebsforschung.

Ich schließe die Rebpatenschaft für mich ab.

Ich verschenke die Rebpatenschaft an:
Vorname  |  Name  |  Straße  |  PLZ  |  Ort

Bitte kontaktieren Sie uns bei Interesse an einem  
Beratungsgespräch telefonisch oder per Mail unter:

Tel:     0761 - 270 34973  
  (Bitte auf den Anrufbeantworter sprechen)
Mail:  med1.integrativ@uniklinik-freiburg.de
Weitere Informationen zum Projekt und finden Sie unter:
https://www.uniklinik-freiburg.de/cccf/cccf-angebote.html
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WIE LAUFEN DIE BERATUNGEN AB?

Jede(r) teilnehmende Patient*in erhält 2 ausführ-
liche und kostenlose Beratungen innerhalb von 3 
Monaten.

Diese Beratungen werden von einer Fachärztin 
und einer Fachpflegekraft gemeinsam durchge-
führt und orientieren sich eng an Ihren individuel-
len Fragen und Informationsbedürfnissen.   

Bei den Beratungen können Themen wie

   Ernährung 

   Bewegung 

   Entspannung 

   Phytotherapie

   Äußere Anwendungen  

   Akupressur u.a.

besprochen und erklärt werden.

Das erste Beratungsgespräch wird vor Ort durch-
geführt, das Folgegespräch kann nach Bedarf auch 
telefonisch oder per Videosprechstunde erfolgen.

Um die Beratungen selbst und das Beratungsan-
gebot als Ganzes analysieren zu können, bitten wir 
Sie, vor Beginn und nach Abschluss der Beratun-
gen, einen Fragebogen auszufüllen.

 Sie sind an Krebs erkrankt und haben  
Interesse/ Bedarf an einer Beratung zu  
naturheilkundlich-ergänzenden Verfahren?

 Sie sind Patient oder Patientin am Tumor-
zentrum Freiburg oder haben sich wegen 
Ihrer Krebserkrankung bereits hier vorge-
stellt.      

 Sie sind ≥ 18 Jahre alt. 

Liebe Patientin, lieber Patient,

viele Krebspatient*innen wünschen sich eine 
stärkere Berücksichtigung naturheilkundlich-
ergänzender Verfahren während ihrer Behand-
lung. 

Für einige dieser Verfahren gibt es bereits wis-
senschaftliche Nachweise über positive Wirkun-
gen hinsichtlich Lebensqualität und Beschwer-
deverbesserung. Dies sind beispielsweise Yoga, 
Akupunktur, einzelne pflanzliche Arzneimittel 
und Aromatherapie.

Einige der Verfahren bergen aber auch Risiken, 
die bislang noch zu wenig bekannt sind. Es gibt 
z.B. Wechselwirkungen zwischen Chemothe-
rapeutika und pflanzlichen Arzneimitteln oder 
Nahrungsergänzungsmitteln. Die Unkenntnis 
bei der Auswahl der entsprechenden Verfahren 
kann somit zum Risikofaktor werden und den 
Therapieerfolg beeinträchtigen.

Fragen Sie sich auch, was Sie selbst noch tun 
können, um wieder gesund zu werden oder die 
Erkrankung positiv zu beeinflussen? Möchten 
Sie wissen, wie Sie Ihren Körper und Ihre Seele 
unterstützen können, um besser mit den Thera-
pienebenwirkungen oder den Symptomen Ihrer 
Krebserkrankung umgehen zu können?

Wir beraten Sie gerne individuell                                 
zu Ihren Fragen im Rahmen unseres 
Projekts Freiburg INTEGRATIV+

 TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN

HINTERGRUND DES PROJEKTS

Die CCC Integrativ-Studie hat den Erfolg eines 
wissenschaftlich fundierten Beratungspro-
gramms zu komplementären Maßnahmen für 
onkologische Patient*innen nachgewiesen.                                     
Als Nachfolgeprojekt dieser Studie möchten wir 
nun die Umsetzbarkeit und Akzeptanz dieses Bera-
tungskonzepts in der ambulanten Versorgung als 
Angebot für alle Tumorpatient*innen am Tumor-
zentrum Freiburg untersuchen. 

 
 
 


